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Bevor Sie beginnen...

Über diese Dokumentation

Diese Dokumentation ist als Nachschlagewerk für den Bediener während der 
Schulung und im Betrieb gedacht.

Hinweis: Sie muss für die künftige Verwendung bis hin zur Entsorgung 
des Gerätes, aufbewahrt werden.

Vorkenntnisse

Der Bediener sollte durch eine Schulung mit dem DCL vertraut sein.

Schreibkonventionen

In diesem Handbuch werden die folgenden Schreibkonventionen verwendet:

• Verweise auf andere Kapitel und Abschnitte sind blau (am Bildschirm) 
und unterstrichen.

Beispiel: Siehe "Schreibkonventionen", Seite 7.

• Menüs, Ordner, Funktionen, Hardwarebeschriftungen, Schalterstellun-
gen, Systemmeldungen etc. werden in Anführungszeichen dargestellt.

Beispiel: Stellen Sie den Schalter auf "off".

• Menüs, Funktionen und Unterfunktionen werden durch ">" von einander 
getrennt.

Beispiel: Wählen Sie "Datei > Öffnen..." 

• Tasten, die Sie gleichzeitig gedrückt halten sollen, werden durch ein 
Plus-Zeichen verbunden.

Beispiel: Drücken Sie Alt+A.

�

�
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Wichtige Textstellen

Wichtige Textstellen sind am Rand mit Symbolen versehen, die folgende 
Bedeutung haben:

Hinweis: Enthält wichtige allgemeine oder zusätzliche Informationen 
zu einem bestimmten Thema.

GEFAHR

Das Signalwort "GEFAHR" bezeichnet eine Gefährdung mit 
einem hohen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, 
den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

Warnung

Das Signalwort "WARNUNG" bezeichnet eine Gefährdung 
mit einem mittleren Risikograd, die, wenn sie nicht vermie-
den wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Vorsicht

Das Signalwort "VORSICHT" bezeichnet eine Gefährdung mit 
einem niedrigen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden 
wird, eine geringfügige oder eine mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Achtung

Das Signalwort "ACHTUNG" bezeichnet einen möglichen 
Sachschaden. Nichtbeachtung des Warnhinweises kann zu 
einer Beschädigung des Gerätes führen.

�

�
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Voraussetzung: Benennt Voraussetzungen, die erfüllt sein müssen, 
damit die nachfolgenden Handlungsschritte durchgeführt werden kön-
nen.

Sicherheitshinweise

Das Gerät entspricht den Sicherheitsbestimmungen der im Kapitel "Technische 
Daten" aufgeführten Normen und Standards.

Der Dual Cassette Loader wird nachfolgend DCL genannt.

Gerätebezeichnungen

Bezeichnungsart Name

Vertriebsbezeichnung Dual Cassette Loader

Typenbezeichnung PF.000.000B
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Bestimmungsgemäße Verwendung

Der DCL ist ein Druckplattenladegerät zum automatischen Laden von Offset-
druckplatten und nur für diesen Zweck entsprechend der Anwenderdokumen-
tation zu benutzen.

Verwenden Sie das Gerät nicht als Ablage oder Standfläche von Gegenständen 
und Flüssigkeiten.

Lüftungsschlitze dürfen nicht abgedeckt sein.

Allgemeines

Die Aufstellung des DCL erfolgt ausschließlich durch autorisiertes Service-Per-
sonal. Dabei sind die Umgebungsbedingungen zu beachten.

Für den Betreiber einer Druckerei ist es wichtig, dass die Grenzwerte hinsicht-
lich der Belastung der Atemluft im Arbeitsraum (wo sich der DCL befindet) ein-
gehalten werden. Der Luftwechsel muss so eingerichtet werden, dass die 
gemessenen Staubfraktionen regelmäßig unterhalb der Grenzwerte liegen. 
Nach dem Stand der Technik, wird dies bei einem 8- bis 10-fachen Luftwechsel 
pro Stunde erreicht. Wenn dies am Aufstellort nicht gegeben ist, sollte der 
Betreiber eine zusätzliche Absaugeinrichtung installieren.

Achtung

Setzen Sie sich nicht auf die ausgezogene Kassette!
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Grundsätzlich dürfen Servicearbeiten nur von autorisiertem Fachpersonal 
durchgeführt werden. Dabei sind die entsprechenden Unfallverhütungsvor-
schriften einzuhalten.

Das Nichteinhalten von Sicherheitsvorschriften kann den Verlust des Unfallver-
sicherungsschutzes zur Folge haben.

Warnung

Lebensgefahr durch unbefugtes Öffnen des Gerätes

Unbefugtes, in der Betriebsanleitung nicht ausdrücklich vor-
gesehenes Öffnen von Gehäuseteilen und unsachgemäße 
Reparaturen, können zu erheblichen Gefahren für den 
Benutzer führen.

Vorsicht

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Handhabung

Die Druckplatten können scharfkantig sein. Wenn Sie keine 
Schutzhandschuhe tragen, können Sie sich die Hände ver-
letzen.

Vorsicht

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Handhabung

Folgende Traglasten sollten nicht überschritten werden: 
Frauen 15 kg, Männer 25 kg.
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Hauptschalter mit Notaus-Funktion

Durch den Hauptschalter (roter Drehschalter) am Suprasetter wird auch der 
DCL spannungslos geschaltet.

Der Hauptschalter (roter Drehschalter) trennt den Suprasetter und den DCL 
allpolig vom Netz. Dieser Hauptschalter ist im Gefahrenfall als Notausschalter 
für den Suprasetter und den DCL zu benutzen.

Nothalt-Schalter

Durch Betätigen der Nothalt-Schalter werden alle mechanischen Bewegungen 
im DCL und im Suprasetter gestoppt. Die Nothalt-Schalter sind im Gefahrenfall 
zu betätigen. Sie befinden sich an der rechten und linken Seite des DCL.

Warnung

Lebensgefahr durch elektrischen Stromschlag

Nach Betätigen der Nothalt-Schalter ist die Maschine nicht 
spannungsfrei geschaltet! Die Spannung bleibt eingeschal-
tet.



Bevor Sie beginnen...

DCL  –  Bedienungsanleitung 13

Service, Wartung und Pflege

Servicearbeiten dürfen ausschließlich nur von Personen durchgeführt werden, 
die dazu von HEIDELBERG autorisiert sind. 
Dabei sind die entsprechenden Unfallverhütungsvorschriften einzuhalten.

Sicherheitskreis

Der DCL ist zu Ihrer Sicherheit mit einem Sicherheitskreis ausgerüstet. Wird 
der Sicherheitskreis unterbrochen, z. B. durch Öffnen der Seitenwand, so wer-
den alle mechanischen Bewegungen gestoppt.

Warnung

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Handhabung

Entfernen Sie unter keinen Umständen Abdeckungen oder 
sonstige Gehäuseteile, außer für die im Kapitel "Wartung 
und Pflege" und im Kapitel "Fehlerbehandlung" aufgeführten 
Arbeitsabläufe. Halten Sie sich dabei genau an die vorge-
schriebenen Arbeitsabläufe.

Andernfalls besteht die Gefahr, dass Sie sich durch lebens-
gefährlichen elektrischen Schlag verletzen können.

GEFAHR

Verletzungsgefahr bei überbrücktem Sicherheitssystem

Der Sicherheitskreis darf auf keinen Fall überbrückt werden, 
weil es sonst zu  Quetschungen durch sich bewegende Teile 
oder zu lebensgefährlichen Verletzungen durch elektrischen 
Schlag kommen kann.
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HEIDELBERG online

Haben Sie Fragen zu unseren Produkten?

Wollen Sie Ihre Arbeitsabläufe verbessern?

Dann besuchen Sie uns doch im Internet. Sie finden uns unter der Adresse:

www.heidelberg.com 

https://www.heidelberg.com/
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1 Einführung

Geräte- und Funktionsbeschreibung des 
DCL

Der DCL ist ein Druckplattenladegerät für den Suprasetter.

Es gibt den DCL in 2 Varianten:

• Dual Cassette Loader (DCL)

• Dual Cassette Loader (DCL) mit Drehtisch

Suprasetter DCL - hier mit Drehtisch

Papierbehälter Hier entweder Online-
Entwicklungsautomat 
oder Stacker

Separator

Transport- 
tisch

Nothalt-Schalter
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Dual Cassette Loader (DCL) mit zwei Kassetten

Zwei Kassetten können jeweils gleichformatige Druckplatten inkl. Trennpapier 
aufnehmen bis zu einer Füllhöhe von 38 mm.

Das Laden der Druckplatten in den Rekorder und die Belichtung erfolgt unter 
Tageslichtbedingungen.

Kassette

Formatbegrenzer in Führungsschienen

Orientierungs- und Positionierhilfen für die Druckplatten
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Transporttisch

Der Transporttisch ist zugleich die obere Verkleidung des DCL. Mit Hilfe der 
Transportschnüre über die gesamte Gerätelänge, die durch einen Schrittmotor 
angetrieben werden, erfolgt der Transport der belichteten Platten entweder 
zum Online-Entwicklungsautomaten oder zum Stacker.

Der vordere Bereich des Transporttisches (oberhalb des Separators) kann 
geöffnet werden, um Papier oder Druckplatten zu entfernen (siehe Abschnitt 
"Druckplatte oder Papierzwischenlage entfernen", Seite 38).

Drehtisch-Funktion

Der Drehtisch kommt bei bestimmten Plattengrößen zum Einsatz. Der DCL mit 
Drehoption kann Platten mit einer Breite (Slowscan) von 850 mm oder mehr 
um 90° drehen, sofern die gedrehte Breite (Fastscan) dann kleiner 850 mm 
wird. 

Hinweis: Die somit gedrehte Platte läuft dann weiter mittig zentriert auf 
den Transportschnüren zum Online-Entwicklungsautomaten bzw. zum 
Stacker.

Hinweis: Die größte spezifizierte Platte (1150 mm x 930 mm) wird nicht 
gedreht.

Achtung

Abrieb von den Transportschnüren bzw. der Fläche, auf der 
die Platte gedreht wird, darf nicht auf die untenliegenden 
Plattenstapel fallen. Reinigen Sie die Transportschnüre und 
die Geräteoberfläche regelmäßig mit einem feuchten Tuch.

�

�

�

�
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Separator

Der Separator hebt und transportiert von einem Stapel mit Druckplatten und 
Trennpapieren jeweils abwechselnd eine Druckplatte bzw. ein Trennpapier ab. 
Die Druckplatte und das Trennpapier werden dann jeweils dem entsprechen-
den nächsten Prozess zugeführt.

Die Papierzwischenlagen werden automatisch entfernt und in einem Papierbe-
hälter gesammelt, der - je nach Format - bis zu 400 Zwischenlagen aufnehmen 
kann.

Warnung

Lebensgefahr durch elektrischen Stromschlag

Trennen Sie den Suprasetter vor einer Feuchtreinigung 
unbedingt von der Stromversorgung.

Ziehen Sie den Netzstecker am Hausanschluss bzw. schal-
ten Sie den Hauptschalter aus.
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2 Installationshinweise

Aufstellen des Gerätes

Die Aufstellung des DCL erfolgt ausschließlich durch autorisiertes Service-Per-
sonal. Dabei sind die Umgebungsbedingungen zu beachten.

• Am Aufstellungsort muss der Fußboden eben und fest sein.

• Bei der Installation ist auf ausreichenden Abstand von Wänden und ande-
ren Gegenständen zu den Seitenwänden zu achten, um eine ausrei-
chende Belüftung und einen zügigen Service zu gewährleisten. 
(Mindestabstände siehe Zeichnungen in der Installationsanweisung.)

• Das Gerät soll nicht in der Nähe von Klimaeinrichtungen aufgebaut sein 
und ist vor Feuchtigkeit und direkter Sonneneinstrahlung zu schützen.

Hinweis: Die Erstaufstellung wird vom Service-Personal durchgeführt. 
Dazu gehört auch das Abheben des Gerätes von der Palette und das 
Entfernen der Transportsicherungen.

Anschließen an den Suprasetter

Der Netzanschluss für den DCL erfolgt über den Suprasetter.

Mit dem Hauptschalter am Suprasetter wird auch der DCL vom Netz getrennt.

�

�
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3 Bedienung

Ein- und Ausschalt-Regeln mit Linux-
Betriebssystem

Alle Suprasetter mit einem Linux-Betriebssystem benötigen die eingeschaltete 
Workstation (PC) zum Starten. Die Software des Suprasetter liegt auf dem PC 
und wird während der Boot-Phase an den Suprasetter übertragen. Daher kann 
der Suprasetter nicht ohne PC betrieben werden.

Eine fest definierte Reihenfolge beim Ein- und Ausschalten muss zwingend ein-
gehalten werden. Bei Abweichungen von dieser Vorgabe kann es zu unvorher-
sehbaren Fehlern und Problemen in der Kommunikation der Geräte kommen, 
die nur durch ein geordnetes Aus- und Wiedereinschalten des Suprasetter 
gemäß der nachfolgenden Vorgabe zu beheben sind.

Neustart Workstation (PC)

Der Suprasetter muss beim Neustart des PCs ausgeschaltet sein.

Einschalt-Reihenfolge

1. Schalten Sie die Workstation (PC) ein, loggen Sie sich in den Prinect 
Account ein und starten Sie das "CtP User Interface".

2. Warten Sie, bis das CtP User Interface komplett fertig gestartet ist.

3. Schalten Sie den Hauptschalter am Suprasetter auf Stellung I.

4. Drücken Sie den Ein-/Austaster des Suprasetter soweit es geht nach 
unten und lassen Sie ihn wieder los.

Der Suprasetter und der DCL sind damit eingeschaltet.

Die Geräte benötigen jetzt aber noch ca. 15 Minuten (auch länger, je nach Tem-
peratur am Aufstellungsort), um die Betriebstemperatur zu erreichen.

Bis auf das Einlegen und Entnehmen der Druckplatten wird die weitere Bedie-
nung an der Workstation durchgeführt.
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Ausschalt-Reihenfolge

Hinweis: Der DCL kann nur zusammen mit dem Suprasetter ausge-
schaltet werden.

Für das Ausschalten der Geräte gibt es zwei Möglichkeiten:

• Ausschalten über die Bedienoberfläche an der Workstation.

• Ausschalten mit dem Ein-/Austaster am Suprasetter.

Ausschalten über die Bedienoberfläche an der 
Workstation

1. Klicken Sie in der Bedienoberfläche des Suprasetter auf den Button 
"Rekorder ausschalten".

Es erscheint das Fenster "Bestätigung".

Achtung

Damit die Geräte nicht durch Kondensation beschädigt wer-
den, müssen nach dem Ausschalten die geforderten Umge-
bungsbedingungen für mindestens 12 Stunden eingehalten 
werden.

Achtung

Halten Sie unbedingt die hier beschriebene Ausschaltreihen-
folge ein. Wenn Sie den Suprasetter direkt mit dem Haupt-
schalter ausschalten, kann es zu Beschädigungen innerhalb 
des Suprasetter kommen.

�

�
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2. Klicken Sie im Fenster "Bestätigung" auf den Button "Ja".

Der Suprasetter und der DCL werden ausgeschaltet.

3. Für Reinigungs- und Wartungsarbeiten schalten Sie den Hauptschalter 
am Suprasetter auf die Stellung 0.

4. Workstation (PC) ausschalten.

Ausschalten mit dem Ein-/Austaster am Suprasetter

1. Drücken Sie den Ein-/Austaster so lange (ca. 3 Sekunden), bis ein Signal 
ertönt.

2. Lassen Sie den Ein-/Austaster los.

3. Drücken Sie den Ein-/Austaster ein zweites Mal.

Der Suprasetter und der DCL werden ausgeschaltet.

Hinweis: Wenn das Signal ein zweites Mal ertönt, bevor Sie den 
Arbeitsschritt 3 ausgeführt haben, müssen Sie mit dem Ausschaltvor-
gang von vorne beginnen.

4. Für Reinigungs- und Wartungsarbeiten schalten Sie den Hauptschalter 
am Suprasetter auf die Stellung 0.

5. Workstation (PC) ausschalten.

Achtung

Halten Sie unbedingt die hier beschriebene Ausschaltreihen-
folge ein. Wenn Sie den Suprasetter direkt mit dem Haupt-
schalter ausschalten, kann es zu Beschädigungen innerhalb 
des Suprasetter kommen.

�

�
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Hinweis: Wird die Workstation (PC) ohne Suprasetter benötigt (z. B. 
Job Transfer), ist es ratsam, den PC vor dem erneuten Starten des Sup-
rasetter neu zu starten. Der Suprasetter muss beim Neustart der Work-
station (des PCs) ausgeschaltet sein.

Hinweis: Im Schaltuhr-Betrieb des Suprasetter muss die Workstation 
(PC) eingeschaltet bleiben.  
Wenn der Suprasetter durch die Einschaltautomatik, z. B. vor Schicht-
beginn, eingeschaltet werden soll, muss der Hauptschalter auf 
Stellung I geschaltet sein.

Schnelles Ausschalten mit dem Ein-/Austaster am 
Suprasetter

Sollte sich der Rekorder in einem Zustand der Fehlerkorrektur befinden (kann 
mehrere Minuten dauern), ist ein schnelles Ausschalten nach Eingabe der Aus-
schaltsequenz nicht möglich. Sie können aber durch nochmalige Eingabe der 
Ausschaltsequenz ein schnelles Ausschalten erzwingen.

1. Drücken Sie den Ein-/Austaster so lange (ca. 3 Sekunden), bis ein Signal 
ertönt.

2. Lassen Sie den Ein-/Austaster los.

3. Drücken Sie den Ein-/Austaster ein zweites Mal.

Wiederholen Sie nun das Ausschalten:

4. Drücken Sie den Ein-/Austaster so lange (ca. 3 Sekunden), bis ein Signal 
ertönt.

5. Lassen Sie den Ein-/Austaster los.

6. Drücken Sie den Ein-/Austaster ein zweites Mal.

Der Suprasetter unterbricht die Fehlerkorrektur und schaltet sich ab.

Hinweis: Auch hier muss der Abschaltvorgang wiederholt werden, 
wenn das Signal ein zweites Mal ertönt, bevor Sie die Arbeitsschritte 
3 bis 6 ausgeführt haben.

�

�

�

�

�

�
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Materialhandhabung
Bei der Handhabung der Druckplatten ist Folgendes zu beachten:

• Berühren Sie die Emulsionsseite der Druckplatte nicht mit bloßen Hän-
den. Fingerabdrücke verbleiben auf der Druckplatte und können die 
Druckqualität negativ beeinflussen.

• Die Druckplatten sind kratzempfindlich. Verwenden Sie unbedingt 
Papierzwischenlagen, wenn Sie Druckplatten aufeinander legen, damit 
sie nicht gegeneinander scheuern können.

• Laden Sie keine offensichtlich beschädigten Druckplatten in den DCL. 
Dies kann zu Störungen im DCL führen.

Materiallagerung

Für die Lagerung von Druckplatten gelten vor der Belichtung, nach der Belich-
tung und nach der Entwicklung unterschiedliche Anforderungen. Diese können 
Sie beim jeweiligen Druckplattenhersteller erfragen.

Vorsicht

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Handhabung

Die Druckplatten können scharfkantig sein. Ziehen Sie 
Schutzhandschuhe an. Dadurch vermeiden Sie Verletzun-
gen.
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Druckplatten in die Kassette laden
1. Klicken Sie in der Bedienoberfläche auf den Button "Gerät".

2. Wählen Sie in der vertikalen Menüleiste "Eingabe".

3. Klicken Sie auf den Button "Entladen der Kassette aus dem Autoloader".

Ein interner Prozess wird gestartet.

4. Öffnen Sie die Seitenverkleidung (Bedienklappe) des DCL, indem Sie sie 
zu sich heranziehen.
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5. Klappen Sie die Seitenverkleidung vorsichtig nach unten. Halten Sie sie 
dabei an den Innengriffen fest.
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Sie sehen jetzt die zwei Kassetten des DCL:

Innengriffe
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6. Um die Kassette zum Laden herauszuziehen, drücken Sie diese leicht 
nach hinten und lösen Sie gleichzeitig den gelben Hebel (Auszugssperre), 
indem Sie ihn nach rechts drücken.

7. Ziehen Sie die Kassette vollständig bis zum Anschlag heraus, bis sie hör-
bar einrastet.



Bedienung

30 Version 2023

Hinweis: Falls die Kassette nicht vollständig herausgezogen wird, lässt 
sie sich hin- und her bewegen; d. h. sie hat keine stabile Position. 
Schieben Sie die Kassette in diesem Fall wieder zurück und ziehen Sie 
sie erneut mit Schwung bis zum Anschlag heraus.

8. Ziehen Sie Schutzhandschuhe an.

9. Nehmen Sie die Druckplatten aus der Verpackung.

Vorsicht

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Handhabung

Die Druckplatten können scharfkantig sein. Ziehen Sie 
Schutzhandschuhe an. Dadurch vermeiden Sie Verletzun-
gen.

�

�



Bedienung

DCL  –  Bedienungsanleitung 31

10. Legen Sie die Druckplatten mit der Emulsionsseite nach oben, mittenzen-
triert auf die Kassette.

Hinweis: Nutzen Sie dafür die Orientierungs- und Positionierhilfen in 
der Kassette zum Ausrichten.

Die Druckplattenanzahl, die Sie in die Kassette legen können, orientiert sich an 
der Dicke der Platten und der Papierstärke zwischen den Platten.

Achtung

Die Druckplatten müssen immer durch eine Papierzwischen-
lage voneinander getrennt sein, damit sie nicht gegeneinan-
der scheuern können.

�

�

Orientierungs- und Positionierhilfen für die Druckplatten

vordere Anlage
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Am Formatbegrenzer können Sie die Füllhöhe messen. Die Aussparung dient 
als maximale Höhenangabe.

11. Wenn Sie die Druckplatten mittig positioniert haben, schieben Sie die 
Formatbegrenzer an die Druckplatten heran.

Hinweis: Achten Sie darauf, dass die Formatbegrenzer nicht direkt an 
den Druckplatten festgestellt werden, sondern dass 2-3 mm Abstand 
zwischen Druckplatten und den Formatbegrenzern bleibt.

12. Wenn Sie die Druckplatten mittig ausgerichtet und die Formatbegrenzer 
richtig positioniert haben, klappen Sie die Hebel der Formatbegrenzer 
fest nach unten.

maximale Füllhöhe: 
38 mm

�

�
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Formatbegrenzer offen

Formatbegrenzer 
geschlossen
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13. Schieben Sie die Kassette zurück in den Loader.

Drücken Sie hierzu zuerst die Entrasterschiene nach hinten (1) und schie-
ben  dann die Kassette vollständig bis zum Anschlag zurück (2). Der 
gelbe Hebel verriegelt die Kassette dann wieder.

14. Schließen Sie die Seitenverkleidung (Bedienklappe).

15. Starten Sie die Belichtung.

Entrasterschiene

1

2
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Druckplatten aus dem DCL entnehmen/
nachladen/Formatwechsel
Wenn die Kassette leer ist oder eine andere Druckplattengröße geladen werden 
soll, dann muss die Kassette wieder aus dem DCL herausgezogen werden.

Bedienung:

1. Klicken Sie in der Bedienoberfläche auf den Button "Gerät".

2. Wählen Sie in der vertikalen Menüleiste "Eingabe".

3. Klicken Sie auf den Button "Entladen der Kassette aus dem Autoloader".

Die Kassette wird zum Entnehmen freigegeben.

Papierauffangbehälter entleeren

Die Aufnahmemenge des Papierauffangbehälters ist abhängig von Papierfor-
mat und Papierdicke. Sie entspricht mindestens einer vollständigen Plattenla-
dung.

Damit es nicht zu Störungen kommt, muss der Papierauffangbehälter in regel-
mäßigen Abständen entleert werden. Um Verzögerungen im Betrieb zu vermei-
den, sollten Sie den Papierbehälter bei einem Formatwechsel oder nach einem 
neuen Ladevorgang entleeren.

Wird der Papierbehälter nicht rechtzeitig entleert, erscheint in der Bedienober-
fläche eine Meldung zum Entleeren. Zusätzlich ertönt ein Signal.
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Sie können aber jederzeit den Papierbehälter herausziehen. Die Plattenverar-
beitung wird dadurch nicht gestört. Im ungünstigsten Fall wird in diesem 
Augenblick gerade ein Stück Papier heraus gefördert, welches dann auf den 
Fußboden fällt.

Ab einem bestimmten Füllstand des Papierauffangbehälters, der vom Format, 
vom Papier und anderen Faktoren abhängt, wird ein Teil des Papiers aufgrund 
der Reibung an den Transportwalzen zunächst haften bleiben und anschlie-
ßend nach hinten fallen.  Es handelt sich hier um keine Fehlfunktion, sondern 
die maximale Aufnahmekapazität des Papierauffangbehälters wird erhöht.
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1. Ziehen Sie den Papierbehälter bis zum Anschlag aus dem Gerät heraus.

2. Nehmen Sie die Zwischenlagen aus dem Papierauffangbehälter und ent-
sorgen Sie sie.

3. Schieben Sie den Papierauffangbehälter wieder bis zum Anschlag in das 
Gerät zurück.

Achtung

Stützen Sie sich nicht auf dem Rohrrahmen des Papierauf-
fangbehälters ab, er würde verbiegen.



Bedienung

38 Version 2023

Fehlerbehandlung

Bei einer Fehlfunktion im DCL ertönt ein akustisches Signal, die Statusanzei-
gen blinken und in der Bedienoberfläche (GUI) wird eine Fehlermeldung darge-
stellt.

1. Klicken Sie auf den Button "Fehlermeldungen".

Es wird eine Hilfeinformation mit folgendem Inhalt dargestellt:

• Fehlernummer

• Beschreibung des Fehlers

• Abhilfe zur Fehlerbeseitigung

2. Beseitigen Sie die Fehler, wie in der Abhilfe beschrieben.

3. Klicken Sie auf den Button "ERROR Korrigieren". Dadurch wird der DCL 
in einen Grundzustand gesetzt und die durch den Fehler unterbrochene 
Funktion kann wiederholt werden.

Druckplatte oder Papierzwischenlage entfernen

Nachdem eine Aufforderung zum Entnehmen der Druckplatte bzw. der Papier-
zwischenlage erschienen ist, gehen Sie folgendermaßen vor:

Der vordere Bereich des Transporttisches (oberhalb des Separators) kann 
geöffnet werden.
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1. Öffnen Sie den Transporttisch, indem Sie ihn am Griff nach oben ziehen. 

Hinweis: Das Öffnen ohne Anforderung erzeugt einen Nothalt. �

�



Bedienung

40 Version 2023



Bedienung

DCL  –  Bedienungsanleitung 41

2. Ziehen Sie Schutzhandschuhe an.

3. Entnehmen Sie die Druckplatte bzw. die Papierzwischenlage, die die Stö-
rung verursacht hat, vorsichtig aus dem Gerät.

4. Schließen Sie den Transporttisch wieder.

5. Klicken Sie auf den Button „ERROR Korrigieren“. Dadurch wird der DCL 
in einen Grundzustand gesetzt und die durch den Fehler unterbrochene 
Funktion kann wiederholt werden.

Vorsicht

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Handhabung

Die Druckplatten können scharfkantig sein. Ziehen Sie 
Schutzhandschuhe an. Dadurch vermeiden Sie Verletzun-
gen.

Achtung

Achten Sie darauf, dass Sie keine mechanischen Komponen-
ten mit der Druckplatte beschädigen! (Sauger, Kabel, 
Schläuche etc).
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4 Wartung und Pflege

Allgemeines

In diesem Kapitel werden vom Benutzer durchzuführende Wartungsarbeiten 
beschrieben. Darüber hinaus enthält der DCL keine Teile innerhalb des Gehäu-
ses, die eine Wartung durch den Benutzer erfordern.

Grundsätzlich dürfen Wartungsarbeiten nur von autorisiertem Fachpersonal 
durchgeführt werden. Dabei sind die entsprechenden Unfallverhütungsvor-
schriften einzuhalten.

Das Nichteinhalten von Sicherheitsvorschriften kann den Verlust des Unfallver-
sicherungsschutzes zur Folge haben!

 Reinigen des Gerätes

Warnung

Lebensgefahr durch unbefugtes Öffnen des Gerätes

Unbefugtes Öffnen und unsachgemäße Reparaturen können 
zu erheblichen Gefahren für den Benutzer führen.

Warnung

Lebensgefahr durch elektrischen Stromschlag

Trennen Sie den Suprasetter vor einer Feuchtreinigung 
unbedingt von der Stromversorgung.

Ziehen Sie den Netzstecker am Hausanschluss bzw. schal-
ten Sie den Hauptschalter aus.
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Die Oberflächen des DCL können mit einem trockenen Tuch gereinigt werden. 
Bei starker Verschmutzung kann die Reinigung mit einem feuchten Tuch erfol-
gen, das in Wasser mit Spülmittel getaucht und gut ausgewrungen wurde.

Achten Sie darauf, dass keine Flüssigkeit in das Innere des DCL gelangt und 
halten Sie Feuchtigkeit von den Anschlüssen auf der Rückseite des DCL fern.

Benutzen Sie keine scheuernden Reinigungsmittel oder Lösungsmittel.

Reinigen der Kassette

Die Oberflächen der Kassetten können mit einem trockenen Tuch gereinigt 
werden.

Bei starker Verschmutzung kann die Reinigung mit einem feuchten Tuch erfol-
gen, das in Wasser mit Spülmittel getaucht und gut ausgewrungen wurde.

Achten Sie darauf, dass keine Flüssigkeit in das Innere der Kassette gelangt.

Benutzen Sie keine scheuernden Reinigungsmittel oder Lösungsmittel.

Bei hartnäckiger Verschmutzung saugen Sie den Innenraum der Kassetten und 
die Kassetten selbst mit einem Staubsauger aus.

Achtung

Vor erneuter Inbetriebnahme müssen feuchte, plattenfüh-
rende Oberflächen vollständig abgetrocknet sein. Ansonsten 
sind Fehlfunktionen möglich.
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5 Technische Daten

Dual Cassette Loader (DCL)

Maße

DCL Breite 1680 mm

Tiefe 1720 mm

Höhe 1150 mm

Kassettenschublade ausgezogen Breite 2825 mm

Tiefe 1720 mm

Höhe 1150 mm

Gewicht

leer - je nach Variante ca. 335 kg - 460 kg

voll beladen - je nach Variante ca. 445 kg - 680 kg

Bodenfestigkeitsanforderung

(Wir empfehlen, das Gerät bei 
glatter Aufstellfläche zum Schutz 
vor Verrutschen über die Geräte-
füße mit dem Boden zu ver-
schrauben)

3,5 kN/m2

punktförmig  
max. 90 N/cm2

Netzspannung - 
Spannungsversorgung über 
Suprasetter

~ 200 V - 240 V AC

Netzfrequenz 50/60 Hz

Strom- und Leistungsaufnahme max. 1 A, max. 250 W
typ.: ca. 0,5 A, ca. 120 W

(ohne  
Suprasetter)
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Druckluftversorgung 
über Suprasetter
Druckluft trocken, ölfrei, gefiltert 
(Klasse 5.4.2 nach ISO 8573-1)

min. 6 bar, max. 8 bar

350 l/min
Schlauchanschluss DN10

(ohne Supra-
setter - nur 
DCL über 
Suprasetter)

Umgebungsbedingungen
(Betrieb)

Temperatur +17 °C bis 
+30 °C

Luftdruck 700 mbar bis 
1060 mbar

Rel. Feuchte 40 % bis 
70 %
nicht konden-
sierend

Umgebungsbedingungen
(Transport)

Temperatur -20 °C bis 
+50 °C

Luftdruck 250 mbar bis 
1060 mbar

Rel. Feuchte 10 % bis 85 %
nicht konden-
sierend

Geräuschemission < 67 dB (A) arbeitsplatzbezogener Wert
< 70 dB (A) bei Lexium 32

Druckplattengrößen

B x H min. 323 mm x 
370 mm

B x H max. 1150 mm x 
930 mm

Druckplattendicke 0,15 mm bis 0,35 mm
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Druckplattenvorrat

Füllhöhe maximale Füllhöhe auf 
der Kassette
(gekennzeichnet durch 
Markierung an den For-
matbegrenzern)

38 mm

Plattenanzahl maximale Plattenanzahl, 
abhängig von der Papier-
stärke

ca. 110 bei 
0,30 mm 
Dicke
ca. 190 bei 
0,15 mm Dicke

Aufnahmemenge 
(Papierbehälter)

abhängig von Plattenformat und Papier-
dicke
entspricht mindestens dem Volumen einer 
vollständigen Plattenbeladung
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Schutz- und Sicherheitsanforderungen des 
DCL

Normen und Standards

Das Gerät entspricht den Sicherheitsbestimmungen der nachfolgend aufge-
führten Richtlinien und Normen.

Allgemein

Mechanische Sicherheit

ProdSG "Produktsicherheitsgesetz" (2011) (Deutschland)
2006/42/EG Maschinenrichtlinie (Europa)
2014/35/EU Niederspannungsrichtlinie (Europa)
2014/30/EU EMV-Richtlinie (Europa)
EMVG "Elektromagnetische-Verträglichkeit-Gesetz" (Deutschland)

EN ISO 12100 (Europa)
EN 1010-1/2 (Europa)
IEC 68-2-6 (International)
IEC 68-2-27 (International)
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Elektrische Sicherheit

Störemission (Störstrahlung und Störspannung)

Störfestigkeit

EN ISO 13849-1 (International)
EN 60204-1 (Europa)
IEC 60204-1 (International)
EN 60950-1 (Europa)
IEC 60950-1 (International)
UL 60950-1 (USA)
CSA C22.2 No. 60950-1 (Kanada)

EN 61000-6-4:2007+A1:2011 (Europa)
EN 61000-3-2:2014 (Europa)
EN 61000-3-3:2013 (Europa)
EN 61000-3-11:2000 (Europa)
FCC CFR 47, Part 15, Subpart B, Class A (USA)
ICES-003, Class A (Kanada)
CISPR 22:2009+A1:2010 (Australien/Neusee-

land)

EN 61000-6-2:2005 (Europa)
IEC 61000-6-2:2005 (International)
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Funkentstörung

Für die Einhaltung der elektromagnetischen Verträglichkeit nach der Richtlinie 
2014/30/EU ist es erforderlich, dass das Gerät nur dann betrieben wird, wenn 
alle Abdeckungen ordnungsgemäß montiert sind.

Bei Anschluss von weiteren elektrischen Geräten sind zur Einhaltung der 
Funkentstörbedingungen die Anweisungen der Hersteller dieser Geräte für ord-
nungsgemäße Installation und Wartung einzuhalten.

Die Einhaltung der Funkentstörbedingungen kann vermutet werden, wenn die 
anzuschließenden Geräte mit dem Konformitätszeichen der Europäischen 
Union (CE) gekennzeichnet sind und die Installations, Betriebs- und Wartungs-
anweisungen eingehalten werden.

FCC-Hinweis

Dieses Gerät wurde getestet und entspricht den Grenzwerten digitaler Geräte 
der Klasse A (siehe Abschnitt 15 der FCC-Bestimmungen). Diese Grenzwerte 
sollen Schutz vor schädlichen Interferenzen beim Betrieb des Gerätes in kom-
merziellen Umgebungen bieten. Das Gerät erzeugt und verwendet hochfre-
quente Schwingungen und kann sie ausstrahlen. Wenn es nicht nach den 
Anweisungen des Herstellers aufgestellt und betrieben wird, können Störungen 
im Radio- und Fernsehempfang auftreten. Beim Betrieb des Gerätes in häusli-
chen Umgebungen können schädliche Interferenzen auftreten. Die Beseitigung 
dieser Interferenzen geht zu Lasten des Benutzers.
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Konformitätserklärung
Der untenstehende Sachverhalt gilt ausschließlich innerhalb der Mitgliedsstaa-
ten des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) sowie für England, Schottland 
und Wales als ein Teil des Vereinigten Königreiches (UK) und für Produkte, bei 
denen HEIDELBERG in vollem Umfang Hersteller ist:

• Dieser Bedienungsanleitung liegt die Originalfassung der Konformitätser-
klärung bei.

Schilderübersicht

Typenschild

Das Typenschild befindet sich auf der linken Seite im Inneren und auf der 
Rückseite des DCL (siehe "Positionen der Schilder am DCL", Seite 54).
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FCC-Label

Das FCC-Label befindet sich über dem Typenschild auf der Rückseite des DCL 
(siehe "Positionen der Schilder am DCL", Seite 54).

Quetschgefahr

Das Schild "Quetschgefahr" befindet sich auf der linken und auf der rechten 
Seite im Inneren des DCL (siehe "Positionen der Schilder am DCL", Seite 54).
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Blitz, Warnung vor elektrischer Gefahr

Das Warnschild vor gefährlicher elektrischer Spannung befindet sich auf der 
linken und auf der rechten Seite im Inneren des DCL (siehe "Positionen der 
Schilder am DCL", Seite 54).

100er Feld

Das 100er Feld befindet sich auf der linken Seite im DCL (siehe "Positionen der 
Schilder am DCL", Seite 54).
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Kippgefahr

Das Schild Kippgefahr befindet sich auf den Kassetten im Inneren des DCL 
(siehe "Positionen der Schilder am DCL", Seite 54).

Positionen der Schilder am DCL

1 Typenschild

2 100er Feld

3 Blitz, Warnung vor elektrischer Gefährdung

4 Quetschgefahr
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Hinweise zur Entsorgung des DCL

Bei der Entsorgung des Gerätes sind die regionalen Vorschriften zu beachten.

Das Gerät enthält Schadstoffe. 

Das Gerät muss zur Entsorgung einem anerkannten Entsorger übergeben wer-
den.

Adressen können bei den zuständigen Umweltämtern oder beim Umweltbeauf-
tragten des HEIDELBERG Standortes Kiel, Tel. +49 431 386 0 erfragt werden.

Die Angaben dieser Beschreibung basieren auf unseren derzeitigen Kenntnis-
sen und Erfahrungen. Sie befreien den Entsorger nicht von der Pflicht, die zum 
Zeitpunkt der Entsorgung geltenden Bestimmungen und Gesetze zu beachten.

1 Typenschild, darüber das FCC-Label

Links neben Typenschild und FCC-Label befinden sich ggf. die für das 
jeweilige Gerät gültigen Zertifizierungszeichen wie z. B. CE, EAC oder 
UK CA.

2 Quetschgefahr

3 Kippgefahr
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Entsorgung des DCL

Die Abbildungen können von dem vorhandenen Gerät durch einfließende 
Änderungen und typenübergreifende Darstellung abweichen.

Abbildung mit Drehtischoption

1680 mm x 1720 mm x 1150 mm, 
ca. 335 kg - 460 kg, variantenabhängig
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Schadstoffe

In der folgenden Tabelle sind die Teile aufgelistet, die Schadstoffe enthalten 
und somit separat entsorgt/verwertet werden müssen. Die Teile sind anhand 
der nachfolgenden Zeichnung zu identifizieren.

In den Kabelmänteln kann Polyvinylchlorid enthalten sein. 

Die Elektronikbaugruppen sind mit Flammhemmern geschützt. Die Elektronik-
platinen entsprechen dem RoHS-Standard. Nach dem heutigen Stand der 
Technik ist eine thermische Verwertung in entsprechend vorbereiteten Anlagen 
unproblematisch.

Pos. Benennung Enthaltener Schadstoff Bild-Nr.

1 Elektronikplatinen Tetrabrombiphenol A, u.a. 1

2 Elektronikplatinen an 
DC-Motor

Tetrabrombiphenol A, u.a. 1

3 Netzteil Tetrabrombiphenol A, u.a. 1

4 diverse Kabel ggf. Polyvinylchlorid 1

5 Gasdruckfeder ggf. Hydrauliköl 2

Vorsicht

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Handhabung

Die Gasfedern stehen unter hohem Druck. Gasfedern beste-
hen vorwiegend aus Metall und können der stofflichen Wie-
derverwertung zugeführt werden. Jedoch müssen die Gasfe-
dern vorher drucklos sein. 

Beachten Sie die Entsorgungsvorschriften des Herstellers!
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2 (optional)

3 1 4 2

Bild 1
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5

Bild 2
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Wertstoffe

Pos Benennung Material Gewicht 
ca.(Kg)

Bild-Nr.

1 Deckbleche Transport-
tisch

überwiegend Alumi-
niumblech

ENAW-AlMg3, 
lackiert

23 3

2 Transportwalze Aluminiumrohr mit 
eingeklebten Stahl-
zapfen ENAW-
AlMgSiT6

3,8 3

3 Rohrrahmen Papierbe-
hälter

Stahlrohr EN10305-
E355

3,2 3

4 Verkleidungsbleche überwiegend Alumi-
niumblech

ENAW-AlMg3, 
lackiert

31 4

5 Bodenbleche Stahlblech, verzinkt 22 4

6 Grundgestell überwiegend Stahl-
rohr, lackiert, 
EN10305-5-E235

76 4

7 2 Kassetten Stahlblech, verzinkt, 
lackiert

60 5

8 Schwenkkorb überwiegend Stahl-
blech, verzinkt

28 5/6
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9 Schwenkkorb Aluminiumblech

ENAW-AlMg3, ver-
nietet und geklebt 
mit Pos.8

10,5 6

Diverse Teile:

Montageteile

Motore

Pneumatikzylinder

Kabel

gummierte Aluminium-
walzen

Stahl, Aluminium, 
Kunststoff, Kupfer

135 - 205, 
abhängig 

von Geräte-
Option

6

Pos Benennung Material Gewicht 
ca.(Kg)

Bild-Nr.
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2 

3

Bild 3

1 1
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Bild 4

4

6

5

5

4
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Bild 5

9 7

7

9

Bild 6

9

10

9
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Pos Arbeitsschritte Bemerkung Bild-Nr.

1 Papierbehälter aushängen 
und demontieren

dafür zwei Sperrbleche von 
unten demontieren, anschlie-
ßend herausziehen und nach 
unten schwenken

7

2 Blechverkleidungen entfer-
nen

Befestigt mit Magnetverschluss 
bzw. geschraubt (Innensechs-
kant)

7

3 Kabel und Schläuche entfer-
nen

7

4 Transporttisch entfernen und 
zerlegen (Hubdreheinheit ist 
optional vorhanden)

von unten geschraubt

Elektronikplatine an Drehein-
heit fachgerecht als Elektronik-
schrott entsorgen

7

5 Elektronikkomponenten ent-
fernen

fachgerecht als Elektronik-
schrott entsorgen

8

6 Separator entfernen und 
demontieren

Von oben geschraubt Elektro-
nikplatine an DC-Motor fachge-
recht als Elektronikschrott ent-
sorgen

8

7 Kassetten entfernen 2x Von oben geschraubt 8

8 Schwenkkorb demontieren 
(optional)

geschraubt, hinten in Schwenk-
lager, vorne auf Pneumatikzy-
linder

9

9 Pneumatikzylinder demon-
tieren (optional)

von hinten geschraubt 10

10 Bodenbleche demontieren Geschraubt 10
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Bild 7

2
4

2

2

2

1
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Bild 8

7

5

6

Bild 9

8
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Bild 10

9

10 9

10
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Stichwortverzeichnis

A Anschließen des Gerätes 19
Aufstellung 19
Aufstellungsort 19

B Belüftung 19

D Druckplattendicke 46,  47
Druckplattengrößen 46
Druckplattenladegerät 15

E Elektromagnetische Verträglich-
keit 48
Emulsionsseite 25
Entsorgung 55
Erstaufstellung 19

F Fingerabdrücke 25

G Gerät anschließen 19
Gerät reinigen 43
Gewicht 45

I Installation 19

K Kassette reinigen 44
Klimaeinrichtungen 19

L Laser-Normen und  
-Vorschriften 48
Lösungsmittel 44

M Maße 45

N Netzanschluss 19
Netzspannung 45

P Papierbehälter 35
Papierzwischenlagen 18,  25

R Reinigen der Kassette 44
Reinigen des Gerätes 43
Reinigungsmittel 44

S Schilder 51
Schutzhandschuhe 25,  30,  41
Sicherheit

elektrische 49
mechanische 48

Störemission 49
Störfestigkeit 49

T Tageslichtbedingungen 16
Transportsicherungen 19

U Umgebungsbedingungen 46
Unfallverhütungs- 
vorschriften 43

Z Zwischenlagen 18







Heidelberger Druckmaschinen AG
Kurfürsten-Anlage 52-60
69115 Heidelberg
Germany
Phone +49 (62 21) 92-00
Fax +49 (62 21) 92 69 99
www.heidelberg.com

For further information please contact 
your local HEIDELBERG representative.

https://www.heidelberg.com/
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